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Zur Invaliditäts und Altersverſicherung

Halle 10 März
Der jetzt erſchienene Bericht der Petitionskommiſſion des

Reichstags über die zahlreichen Petitionen von Landwirthen
und landwirthſchaftlichen Vereinen insbeſondere aus
Weſtpreußen wegen Abänderung des Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsgeſetzes iſt von großem Jntereſſe für
weite Kreiſe Die Petenten führen aus das Geſetz laſte in ſeiner
jctzigen Form auf allen Arbeitgebern in unerträglicher Weiſe und
werde dazu beitragen den Niedergang der Landwirthſchaft zu be
ſchleunigen Viele ländliche Beſitzer ſeien unvermögend die Laſten
des Geſtzes zu tragen und in ihrer ganzen Lebenshaltung hier
durch gefährdet Auch in die ländlichen Arbeiterkreiſe habe das
Geſetz große Erbitterung getragen Das Geſetz paſſe auch nicht
in die Gewohnheiten der ländlichen Arbeiter Die Folge der
durch das Geſetz hervorgerufenen Mißſtimmung mache ſich ſchon
jetzt in der z nehmenden Auswanderung nach Amerika bemerkbar
Als ſpezielle Mängel des Geſetzes werden angeführt die Schwierig
keit der Kontrole und die dadurch hervorgerufenen zahlreichen
Geſetzesumgehungen die großen Verwaltungskoſten die Verſchwen
dung von Zeit und Mühe für alle Betheiligte in Folge der un
praktiſchen Einrichtungen der Karten und Marken Es wird
ſchließlich betont es ſei ein Unrecht daß die großen pekuniären
Opfer die das Geſetz verlange faſt ausſchließlich von der Jn
duſtrie und Landwirthſchaft getragen werden während die kapita
liſtiſchen Unternehmungen die Millionen umſetzen und Millionen
verdienen und die große Zahl der Rentner und Beamten ſo gut
wie nicht dazu beitragen Die Petenten erklären durchaus die
Beſtrebungen des Geſetzes zu theilen in ſeiner jetzigen Faſſung
halten ſie daſſelbe aber für ein nationales Unglück Das Geſetz
werde keinen Sozialdemokraten gewinnen dagegen die große Maſſe

bisher trener Arbeitgeber wie Arbeiter der Regierung verfeinden
In ganz ähnlicher Weiſe äußern ſich auch zahlreiche Petitionen
aus landwirthſchaftlichen Kreiſen anderer Gegenden Jn der
Kommiſſion wurde erwogen daß alle in dieſen Petitionen hervor
gehobenen Geſichtspunkte bereits bei Schaffung des kaum ſeit
Jahresfriſt in Geltung befindlichen Geſetzes in Betracht gezogen
und daß brauchbare Verbeſſerungsvorſchläge von den Petenten
nicht gemacht ſeien Man war andererſeits der Anſicht daß eine
ſo große Zahl denſelben Gegenſtand berührender Petitionen einen
ernſten Hinweis auf die Stimmung der an der Ausführung des
Geſetzes betheiligten Kreiſe bedente und deshalb möglicherweiſe für
die Reviſionsarbeit des Geſetzgebers ein Jntereſſe bieten könne
Aus dieſem Grunde beſchloß die Kommiſſion und zwar ohne Zu
ſehung eines Regierungskommiſſars weil die erſt kürzlich im
Plennm ſtattgehabten Verhandlungen und Erklärungen in frag
licher Geſetzesmaterie die Stellung beſtimmter Fragen unnöthig
machten zu beantragen Der Reichstag wolle beſchließen Die
Petitionen dem Reichskanzler als Material für die demnächſtige
Reviſion des Jnvaliditätsverſicherungsgeſetzes zu überweiſen

e e
And vergieb uns nuſere Schuld

Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Was Du für ſchnakiſches Zeug ſchwatz ſt Mann lachte

die wohlgenährte Frau Thereſe auf während ſie den allezeit
bereiten Strickſtrumpf vornahm Unſer Aennchen iſt halt
einmal kein gewöhnliches Madel ſie iſt von meinem Schlag
und das fühlt und denkt ganz anders wie ſo ein grober
Mehlſack

Der Müller lachte rauh auf Mag ſein daß Du recht
haſt ſagte er daun vor der einen Seitenwand ſtehen
bleibend und aus dem dort befindlichen Wandſchränkchen
die kurze Pfeife nebſt dem in einer Schweinsblaſe verwahr
ten Tabak nehmend aber ich weiß nit der alte Katzen
berger hat mir vorige Woche eine gar gewaltige Muck in s
Ohr geſetzt

Ach der alte Narr verſetzte die Müllerin gering
ſchätzig das war aber auch ein toller Einfall von Dir
Tobias daß Du ihn dem Martin zu Gefallen in unſern
Hof mit aufgenommen haſt Jch will ja nit ſagen daß
ich dem armen Manne gram bin aber er ſchleicht umher
wie ein Geſpenſt iſt überall und nirgends und
dabei ſchaut er einen mit ſeinen glühenden Augen unheimlich
an und ſchwatzt ſo unheiliges ſündliches Zeug vor ſich hin
daß man ſich ordentlich fürchten könnt wenn man s Herz
nit auf dem rechten Fleck hätt

Nun das war Chriſteupflicht und ich war es dem
Martin ſchuldig entgegnete Sturm der unterdeſſen ſeine
Pfeife geſtopft und in Brand geſetzt hatte Jetzt nachdem
er den Tabak wieder verwahrt hatte ſetzte er ſich ſeinem
Eheweib gegenüber und blies bedächtig dichte Rauchwolkenin die Luſt Weißt ſagte er nach kurzem Stillſchweigen

währeud er
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ch unmuthig in dem kurzen ſchon ſtark er
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Wir hatten nenulich ſo ſchreiben die Hamb Nachrichten
der während des deutſch franzöſiſchen Krieges erfolgten Berufung
des vormaligen Erzbiſchofs Ledochowski in das deutſche
Hauptquartier nach Verſailles mit dem Bemerken Er
wähnung gethan daß dieſer Prälat damals erſucht worden ſei
durch den franzöſiſchen Klerns auf die franzöſiſche Regierung einen
Druck im Sinne baldigen Friedensſchluſſes auszuüben und daß
erſt als dieſem Verlangen nicht entſprochen werden konnte dentſcher
ſeits das nachgeſuchte Eintreten für die päpſtlichen Jntereſſen ab
gelehnt worden ſei Die Weſer Ztg knüpft daran die Bemerkung
es ſei überraſchend wie nahe hiernach die deutſche Regierung daran

geweſen ſei einen der denkbar größten Fehler zu begehen nämlich
um eines etwas beſchleunigten Friedensſchluſſes willen die
Einigung Jtaliens zu hintertreiben

Wir haben hierzu zu bemerken daß die deutſche Politik damals
hauptſächlich darauf gerichtet war die Einigung Deutſchlands zu
erreichen und daß diejenige Jtaliens für uns im Hintergrunde
ſtand Dies um ſo mehr als der damalige Eindruck nicht war
daß König Victor Emannel unter keinen Umſtänden Napoleons
Bundesgenoſſe werden würde was vielleicht geſchehen wäre wenn
wir die erſten Schlachten verloren hätten Dieſer Jtalien un
günſtige Eindruck wurde durch Garibaldi ſehr verſchärft der
an der Spitze der italieniſchen extrem nationalen Beſtrebungen im
Dienſte der Abhängigkeit Jtaliens von Fraukreich uns wie ein
toller Hund anfiel Die Erbitterung gegen Garibaldi nicht
gemildert durch Sympathien für den König Victor Emanuel und
abfärbend auf Jtalien überhaupt war damals nicht blos im diplo
matiſchen ſondern auch im militäriſchen Hauptquartiere Deutſch
lands eine ſehr lebhafte Das Jtalien von heute iſt nicht mehr
daſſelbe wie dasjenige das uns im Jahre 1870 mit Frankreich
in Geſtalt Victor Emanuels und Garibaldis gegenüberſtand und

nicht mehr daſſelbe wie das Italien von 1867 1870 Salzburg
u ſ das die Vorbereitungen einer italieniſch öſterreichifch
franzöſiſchen Tripelallianz nicht ſo unbedingt von der Hand ge
wieſen hätte wie es das heutige Jtalien thun würde

Wir können alſo die nationalen Politiker der Weſer Zig
nur darauf aufmerkſam machen daß die Einigung Jtaliens die
beinahe hintertrieben zu haben die deutſche Politik augeklagt wird
damals nicht die Aufgabe war für welche unſere Armeen bei
Mars la Tour und Sedan bluteien ſondern die Einigung Deutſch
lands Dieſe Einigung war um die Zeit wo mit Ledochowski
verhandelt wurde nicht ſo unbedingt ſicher unter Dach und Fach
gebracht wie die heutigen Politiker der Weſer Ztg anzunehmen
pflegen unſere Abmachungen mit Frankreich waren noch ernſtlich
durch die Möglichkeit einer Einmiſchung der unentralen Mächte
bedroht für welche die Verſuchung in dem Maße ſich ſteigerte in
welchem der feſte Angriff und die Einnahme von Paris aus
Gründen verſchleppt wurden die uns hier nicht beſchäftigen

Die Haltung die das damalige Jtalien bei einer Einmiſchung
der neutralen Mächte Deutſchland gegenüber beodachtet hätte war
1870 keineswegs mit derjenigen Sicherheit zu berechnen mit
welcher die Weſer Ztg ſie heute einſchätzt Die Politiker des
Bremer Blattes haben eben die diplomatiſchen Kriſen von 1870
nicht miterlebt und können deshalb mit der Leichtigkeit der Dilet

tauten Phraſen darüber drucken laſſen daß es der denkbar größte
Fehler geweſen wäre die Einigung Jtaliens zu verhindern Der
denkbar größte Fehler eines deutſchen Diplomaten wäre damals
geweſen wenn er die Einigung Deutſchlands derjenigen Italiens
geopfert hätte Wir glauben noch heute daß wenn der Papſt
damals die Macht und den Willen gehabt hätte den Zielen der
deutſchen Politik ſeinen Beiſtand zu widmen Deutſchland auch
nicht abgeneigt geweſen ſein würde das päpſtliche Jntereſſe bei
dem damaligen Jtalien zu vertreten wenn es auf dieſem Wege
die ſchnellere Sicherung der deutſchen nationalen Einigung hätte
erreichen können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 März Hofnachrichten Zu dem geſterit
Abend im kömglichen Schloſſe ſtattgefundenen Diner waren auch
der Kaiſerlich ruſſiſche General Major à la snite Graf Golénit
ſcheff Kutuſoff bisheriger Militärbevollmächtigter bei der hieſigen
ruſſiſchen Botſchaft und die Herren des kaiſerlichen Hauptquartiers
u ſ w mit Einladungen beehrt worden Am heutigen Morgen
arbeitete der Kaiſer längere Zeit allein Um 10 Uhr beſuchten
der Kaiſer die Kaiſerin und die drei älteſten Prinzen das Manſoleum
anläßlich des Todestages des Kaiſers Wilhelm Nach ſeiner Rück
kehr von dort hatte der Monarch Konferenzen mit dem Staats
miniſter Dr Miquel und dem Miniſter für die geiſtlichen Ange
legenheiten Grafen von Zedlitz Trützſchler Später arbeitete der
Kaiſer noch längere Zeit mit dem Chef des Civil Kabinets

Die Kaiſerin Friedrich die Prinzeſſin Margarethe
und Gefolge begaben ſich heute früh zur Begrüßung des Großfürſten
und der Großfürſtin Sergius von Rußland nach dem Hotel Con
tinental Um 9 Uhr fuhren die Kaiſerin Friedrich und die
Prinzeſſin Margarethe nach dem Mauſoleum zn Charlottenburg
um dort mit den kaiſerlichen Majeſtäten und den anderen höchſten
Herrſchaften in ſtiller Andacht am Sarge Wilhelms I zu verweilen
und an demſelben einen Kranz niederzulegen

Bezüglich des Abkommens mit dem Herzog von
Cumberland ſchreibt der Reichsanzeiger Die Nachricht der
Krenuzzeitung daß mit dem Herzog von Cumberland Ver

handlungen bezüglich der Thronfolge ſeines Sohnes in
Braunſchweig ſtattgefunden haben entbehrt jeder Begrün
dung

Dem Bundesrath wird unmittelbar das von dem
Staatsſekretär von Bötticher angekündigte Geſetz wegen Aenderung
des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz und ein Nach
tragsetat bezüglich Erhöhung der Mittel für die Weltausſtellung
in Chicago zugehen Auch über den Entwurf eines Check
geſetzes wird ſich der Bundesrath morgen ſchlüſſig machen Die
Annahme der Ausſchußanträge welche den berechtigten Wünſchen
der Geſchäftswelt Rechnung tragen iſt geſichert und die Möglich
keit der Verabſchiedung auch dieſes Geſetzes noch in der laufenden
Tagung des Reichstages nicht ausgeſchloſſen

Was die Sitzungen der Volksvertretung betrifft
ſo gedenkt der Reichstag ſich bis zum nächſten Montag eine kleine
Erholung zu gönnen und Plenarſitzungen nicht abznhalten Zu
einer längeren Unterbrechung der letzteren will ſich der Präſident
nicht entſchließen weil noch immer der Verſuch gemacht werden

granuten Haupthaar krauete ein alter Narr iſt der alte
Trutzbauer freilich daß ſie ihn in s Zuchthaus geſteckt haben
hat ihm den Reſt gegeben das ſteht feſt aber ſchließ
lich was er da geſehen haben will auf der Waldwieſ

Unſinn rief die Müllerin entſchieden und klapperte
geräuſchvoll mit den Stricknadeln Gott hat man s je
erhört ich ſtehe für unſer Aennchen ein

Schon recht meinte Tobias Sturm Es iſt ja mög
lich daß er wieder in ſeinem Phantaſiren drin war
da ſchaut er jeden Banm am Wege für den Wolfenſtein an
und möchte ihn am liebſten ermorden

Es tam mir aber gar ſo eigen vor fuhr der Müller
fort als er außer Athem vorige Woche vom Walde
wieder heim kam und mir verſtohlen in s Ohr geraunt
hat Müller nimm Dein Kind in Acht draußen im
Wald hab ich s getroffen mit dem Wolfenſteiner er
iſt noch ſo jung und ſchön wie ehemals aber der Teufel
ſchaut ihm aus den Augen und der hat Dein Kind ge
herzt und geküßt und ſie hat s willig geſchehen laſſen
Müller nimm Dein Kind in Acht wenn Du s nicht ver
lieren willſt für Zeit und Ewigkeit

Ja ſchon recht lachte Fran Thereſe geringſchätzig auf
als ich ihn nachher hab ausfragen wollen da hat er

nichts ab und zugeben gewußt vor ſich hin hat er ge
murmelt lauter dummes verrücktes Zeug und das
Aennchen als ich s auf Dein Geheiß zur Red geſtellt
hab das iſt ſchier aus dem Weinen nit ransgekommen ſo
weh hat s gethan dem armen Blut daß man ſo was hat
von ihm denken können

Hol mir lieber einen Krug Vier das iſt geſcheiter
ſagte der Müller jetzt der wohl einſehen mochte daß er bei
ſeiner allezeit redegewandten Hausfrau doch wieder einmal
den Kürzeren ziehen mußte Gott behüte einen daß man
mit euch Weibſen nit in einen Streit geräth Jhr wißt s
einem auszureden und wenn man noch ſo ſonueuklar das

Recht für ſich hat Er lachte halb brummig halb im
Scherze und damit war das Geſpräch zwiſchen den Eltern
Aennchens abgethan

Aus dem Kammerfenſter der Letzteren aber ſtrahlte in
dieſer Nacht noch lange ein milder Lampenſchimmer Wer
ſich die Mühe gegeben hätte und das Rebenſpalier bis zu
dem Fenſter des Mädchens hinauf geklommen wäre der
hätte Aennchen noch bis ſpät in die Nacht hinein vor einem
Tiſch ſitzen und ſchreiben ſehen können Thränen ver
dunkelten dabei den Blick des Mädchens und verwiſchten
immer wieder auf s neue was dieſes bereits geſchrieben
hatte Endlich war Aennchen mit ſeiner mühſamen unge
wohnten Arbeit fertig und zwei mit Aufſchrift verſehene
Schreiben lagen auf dem niedern Tannentiſch ihres Käm
merchens Aennchen ſelbſt aber packte aus ihren Habſelig
keiten ein Bündel zuſammen und ſtatt ſich zu entkleiden und
zur Ruhe zu begeben hüllte ſie ſich in ein warmes ihre
zierliche Geſtalt dicht vermummendes Tuch und verließ die
Lampe löſchend unhörbar ihre Schlaffkammer Mit leiſen
verſtohlenen Schritten huſchte ſie die Treppe hinunter und
durchmaß den untern Gang des in nachtſchlafender Ruhe
liegenden Hauſes Geräuſchlos ſchloß ſie die Hausthür
auf und war gleich darauf im Dunkel der Nacht ver
ſchwunden

Draußen im Hof lag der treue Sultan an der Kette
Dieſer verhielt ſich ganz ruhig als ſeine jugendliche Herrin
an ihm vorüberhuſchte aber als deren leichtfüßige Schritte
in der Ferne verklungen waren da begann der alte zottige
Geſell lant und kläglich aufzuheulen als wenn ihm etwas
beſonders Schreckliches zugeſtoßen wäre

5

Die Woche darauf zog ein ſtattlicher anſehnlicher Burſch
die Soldatenmütze keck auf dem Kopfe und einen friſch ge
ſchnittenen Reiſeſtecken in der Haud ausdaueruden Schrittes
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Seite 2 Freitag
ſoll die Seſſion vor Oſtern zu beendigen Erfahrene Parlamen
tarier glanben nicht daß das möglich ſei heißt es doch ſogar es
ſeien neue Vorlagen vom Bundesrath zu erwarten Jm
preußiſchen Abgeordnetenhauſe hofft man im Laufe der
nächſten Woche die geſammten auf den Staatshaushalt bezuglichen
Arbeiten abſchließen und au das Herrenhaus überweiſen zu können
Damit wäre bis auf das Volksſchulgeſetz der bis jetzt dem Abge
ordnetenhanſe überwieſene Stoff abgewickelt Es ſteht indeſſen
auch hier für die nächſte Zeit die Erweiterung des Arbeitsſtoffes
durch Einbringung von Vorlagen aus dem Miniſterien der
öffentlichen Ardeiten des Jnnern und wahrſcheinlich auch
der Finanzen zu erwarten

Die Kommiſſion zur Vorberathung des Be
lagerungszuſtandsgeſetzes für Elſaß Lothringen
beginnt am 11 ihre Berathungen Die Abgg Dr Petri und
Dr v Cuny nationalliberal beantragen dazu der Reichstag
wolle beſchließen unter Ablehnung des Entwurfs die per
bündeten Regierungen zu erſuchen einen für das ganze
Reichsgebiet beſtimmten Entwurf des in Art 68 der Reichs
verfaſſung vorgeſehenen Reichsgeſetzes über den Kriegszuſtand dem
Reichstage baldigſt vorzulegen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages er
ledigte hente die zweite Leſung des Geſetzentwurfs über die Unter
ſtützung von Familien der zu Friedensübungen einbe
rufenen Mannſchaften Verſchiedene redaktionelle Auträge des
Abg Hartmann gelangten zur Annahme Schließlich genehmigte
man endgiltig den ganzen Entwurf mit Einſtimmigkeit

Der Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau
der ſich in Wiesbaden in der ärztlichen Behandlung des Sanitäts
rathes Dr Emil Pfeiffer befindet wird Freitag oder Sonnabend
nach etwa vierwöchigem Aufenthalte von dort nach Berlin zurück
reiſen nachdem die Kur ſeine vollſtändige Wiederherſtellung herbei
geführt hat

Der Kultusminiſter erſucht laut Meldung des
Reichsanzeiger die Univerſitätskuratorien die akademiſchen Senate

und Fakultäten über eventnelle Zulaſſung von Frauen zu
den Univerſitätsvorleſungen zu befragen

Jn der Dombaufragey ſteht jetzt feſt daß eine ſtarke
Mehrheit das 10 Millionen Bauprojekt billigen wird Bauherr
foll der Kaiſer ſelbſt ſein Etwaige Ueberſchreitnngen der obigen
Summe ſollen ans einem dem Kaiſer unmittelbar unterſtehenden
Reſſort gedeckt werden

Gu der Kaiſerlichen Schutztruppe in Oſtafrika
ſcheinen ſich mehrfach Perſonen Aenderungen vorzubereiten
ſo heißt es in der Poſt daß Dr Schmidt der gegenwärtige
Oberführer für eine Kommiſſarſtellung in einer anderen Kolonie
auserſehen ſei und daß an ſeine Stelle ein Hauptmann der aktiven
Armee treten werde Dr Schmidt iſt ein alter Afrikaner Die
Lieutenants Scherner und Strentzler werden auf Urlanb in Berlin
erwartet

Der deutſche Geſandte bei den Vereinigten
Staaten Freiherr von Holleben hat am Dienstag in
Waſhington dem Präſidenten ſein Beglaubigungsſchreiben über
reicht Er gab dabei dem Wunſche für die Wohlfahrt und das
Gedeihen der Vereinigten Staaten Ansdruck er werde bemüht ſein
die ſeit lange beſtehenden guten Beziehungen zu Deutſchland zu
fördern und zu kräftigen Der Präſident verſicherte ſeinerſeits ſein
Beſtes hierzu beitragen zu wollen

Der Proteſt der Bonuer Korporationen welcher
bekanntlich in der Dienstag Sitzung des Landtages zur Sprache
kam und den der ehemalige Korpsſtudent Abg von Meyer als
einen Exzeß der Naſeweisheit bezeichnete iſt durch zwei ſchon
von Herrn v Goßler herrührende Miniſterialerlaſſe veranlaßt
Der eine betrifft bekanntlich den Beginn und Schluß der
Vorleſungen der andere bezieht ſich auf die Feſtſtellung
der Ortsanweſenheit der Studenten Dieſe Aufgabe es
handelt ſich in jedem Semeſter um o der Studenten iſt aller
dings den Pedellen übertragen Von irgend welcher weiteren
Ueberwachnug iſt aber keine Rede

Verſchiebungen von ruſſiſchen Truppen ander
deutſchen Grenze ſollen wie die Thorner Ztg aus angeb
lich zuverläſſiger Quelle meldet ſeit einigen Wochen ſtillſchweigend
ſtattfinden Jeder einigermaßen bedeutende Ort iſt mit Truppen
beſonders mit Koſaken belegt und fortwährend treffen aus dem
Jnnern Rußlands Soldaten in den Grenzbezirken ein Jn Lipno
Ciechocinek Hieszawa und Wloclawek ſind die Garnifonen be
deutend verſtärkt worden Die ruſſiſche Militärverwaltung ſoll
das Schärfen der Säbel und Bajonette bereits an
geordnet haben Es iſt doch noch nicht der 1 April Red

Die ſozialdemokratiſche Parteileitung iſt mit
großem Eifer bemüht darzulegen daß die Sozialdemokraten an
den letzten Berliner Straßeunkundgebungen keinen Theil
hatten Liebknecht hat der Voſſ Ztg zufolge einem Pariſer
Freunde geſchrieben die Ruheſtörungen ſeien harmloſe Auflanfe ge
weſen von denen Niemand geſprochen hätte wenn nicht gewiſſe
Leute ein politiſches Jntereſſe hätten den Vorfall zu einem kleinen

ler Almenrode verband Der Burſch war kein Anderer als
Martin Katzenberger der alle Gefahren des Krieges muthig
und glücklich überſtanden hatte und von ſeinem König nun be
urlaubt worden war zum heimiſchen Herd War Martin
ſchon früher ein gar kräftiger und anſehulicher Menſch ge
weſen ſo ſchien dies nun noch in erhöhtem Maße der Fall
Er hatte ſich vollends zum Mann entwickelt ſeine musku
löſen Arme und die breiten Schultern zeugten von ſtrotzender
Geſundheit Der offene freimüthige Ausdruck ſeines dunkel
gebräunten Geſichts gab unverdorbenen Sinn kund welcher
nach wie vor das Herz des Burſchen bewohnte Erſt als
bei einer Wegbiegung die freundliche Mühle in Sicht kam
blieb Martin ſtehen und die Augen mit der linken Hand
beſchattend ſchante er ſpähend aus ob er nicht vielleicht
h oder zum wenigſten deren Eltern ſeiner harrend
erblickte

Wie leichte Verſtimmung muthete es ihn an als er die
Mühle vor ſich wie ausgeſtorben ſah Nicht einmal deren
trauliches Geklapper das ihm von früher her noch recht
wohl im Sinne ſtand hörte er Es lag über dem reizenden
Landſchaftsbild vor ihm gleich einem düſtern melaucholiſchen
Hauche ausgebreitet Umſonſt verſuchte der Heimkehrende
ein beklemmendes Gefühl das ihn plötzlich beſchlichen hatte
wieder los zu werden Es war ihm zu Muthe wie vor
mancher bangen Schlacht im Kriege wo es Leben um Leben
gegolten hatte

Etwas gepreßt aber dennoch entſchloſſen athmete er in
deſſen im nächſten Augenblicke auf und ging mit weit aus
gebreiteten Schritten vollends der Mühle zu in deren trau
lichem Hauſe er das Liebſte wohnen wußte was er ſein
nannte auf der Welt

Auch als er näher kam ſchien ihm die Mühle noch immer
wie ausgeſtorben Das erſte lebende Weſen traf er auf dem
Hofraum derſelben an Es war Sultan der Hund der

die Landſtraße fürbaß die Dorf Wolfenſtein mit dem Wei

Staatsſtreiche zu benutzen Kein Arbeiter kein Sozialiſt habe an
dem Rummel theilgenommen Man wolle aber trotzdem den Be
lagerungszuſtand Herbeiführen denn die Regierung befinde ſich in
einer Saggaſſe

Die Sozialdemokrätie erlebt jeht wie die
Magdd Ztg ausführt eine merkwürdige Erfahrung die freilich

noch keiner radikalen Partei erſpart geblieben iſt Es erhebt
ſich hinter ihr eine noch weit radikalere Partei und
die Herren Bebel Liebknecht und Singer werden auch bereits zu
der großen reaktionären Maſſe geworfen Ju Berlin und ander
wärts werden faſt alltäglich Verſammlungen von Anarchiſten

Lumpenproletariern oder unabhängigen Sozialiſten abgehalten
die mit der offiziellen Sozialdememokratie noch heftiger ins Ge
richt gehen als init den bürgerlichen Parteien Die Parteileitung
und ihr Preßorgan Vorwärts müſſen dabei manch bitteres
Wort hören

Lübeck 9 März Bei der Wahl der Beiſitzer für das
Gewerbegericht erhielten von 1127 abgegebenen Stimmzetteln
der Arbeitgeber die Kandidaten der Juunngspartei 880 bei der
Wahl der Arbeiter ſiegte die Liſte der Sozialdemokraten ohne
Oppoſition

Oldenburg 9 März Jn einer von den National
liberalen einberufenen Verſammlung ſprach Kiepert Hannover
gegen das Volksſchulgeſetz Die Verſammlung uahm eine
Reſolution gegen das Geſetz an

Darmſtadt 9 März Nach einem Bulletin von 5 Uhr
Nachmittags iſt in der Kraukheit des Großherzogs anch im
Lanfe dieſes Tages keine Beſſerung eingetreten

Köln 9 März Die Stadt Köln hat öffentliche Ar
beiten angeordnet wobei die Arbeitsloſen gegen Mk 1,80
Tagelohn beſchäftigt werden ſollen Vierhundert wurden ſchon
eingeſtellt weitere Hundert konnten keine Annahme finden und
marſchirten heute Morgen zum Rathhauſe Der Oberbürgermeiſter
verſicherte der Deputation es würde nach Möglichkeit für Arbeit
geſorgt zunächſt könnten jedoch unr Verheirathete berückſichtigt
werden

München 9 März Das Militärbezirsgericht ver
urtheilte 5 Reſerviſten welche bei den letzten Herbſtmanövern
als ſie Nachts vom Wirthshaus nach ihrem Quartier gingen eine
Patronille thätlich augriffen um einen Arretirten zu befreien zu
5 Jahr Zuchthaus bezw 10 Monat Gefängniß Ein Unteroffizier
erhielt wegen Mithilfe 6 Jahre Zuchthaus

Nürnberg 9 März Nach einer Meldung des Fränk
Kur beabſichtigen die preußiſchen Staatsbahnen die Ein
führnug eines ermäßigten Staffeltarifs für die Ausfuhr
S und Nürnberger Spielwaaren über deutſche

echäfen

Stuttgart 9 März Erzherzog Albrecht von Oeſter
reich iſt zum Beſuch der Königin Wittwe heute Mittag hier einge
troffen und im Reſidenzſchloß abgeſtiegen General Stark
loff einer der verdienteſten württembergiſchen Truppenführer im
Feldzug 1870 in der Schlacht bei Wörth in hervorragender Weiſe
betheiligt iſt heute hier 81 Jahr alt geſtorben

Karlsruhe 9 März Das Centrum brachte in der
Kammer einen Antrag ein um Zulaſſung der Orden und
Errichtung von Klöſtern unter einfacher Erſtattung der An
zeige an den Staat ferner um Aufhebung des Geſetzes von 1872
die Abhaltung von Miſſionen durch Ordeunsgeiſtliche betreffend

OeſterreichUngarn
Peſt 9 März Das Unterhaus ſetzte die AdreßDe

batte fort Albert Aponhyi meinte die gegenwärtige Richtung
führe nicht zur Befeſtigung der ſtaatsrechtlichen Baſis ſondern zu
einer Kataſtrophe für dieſe Die Regierung könne ſich nicht zum
Nivean der konſtitutionellen Auffaſſung erheben und behaudle die
Wahlen als eine mathematiſche Theſe zur Sicherung der Mehrheit

Prag 9 März Vor dem Rathhauſe auf dem Altſtädter
Ring ſammelte ſich heute eine große Menge Arbeitsloſer an
Sie entſendete eine Abordunng zum Bürgermeiſter der die Zu
weiſung von Arbeiten nach Möglichkeit verſprach worauf die Menge
ſich ruhig zerſtreute

284 Berg arbeiter des Wilhelmſchachtes des Duxer
Kohlenvereins ſtriken Drei Arbeitern wurde gekündigt worauf
39 Mann die Einfahrt verweigerten Als auch dieſen gekündigt
wurde erklärte die ganze Belegſchaft vor Zurücknahme der
Kündigung nicht zu arbeiten

Schweiz
Bern 9 März Einige Zeitungen meldeten letzter Tage

die in SoiſhſonsEtoiles in Frankreich geſtohlenen Dynamit
patronen ſeien nach der Schweiz geſchafft worden um von
hier nach Rußland geſchmuggelt zu werden Der Schweizer Bun
desanwaltſchaft welcher die Ueberwachung der in der Schweiz
wohnenden ruſſiſchen Terroriſten obliegt ſind bis jetzt in dieſer
Angelegenheit keinerlei Mittheilungen zugegangen

bisher träge in der Sonne gelegen hatte und nun ſich
gähnend empor hob und den Ankömmling betrachtete Er
mußte Martin erkennen denn er wedelte mit der gewaltigen
Ruthe und trabte ganz nahe zu unſerm Freunde hin Aber
er bellte nicht lant und freudig auf wie es ſonſt wohl
in ſeiner Art gelegen hatte ſondern begnügte ſich damit die
ihn ſtreichelnde Hand des Heimgekehrten zu lecken

Nun wo iſt Deine Herrin Sultan fragte Martin
Hat ſie ſo wenig Sehnſucht nach mir daß ſie nit einmal

herauskommt und ſchaut welch fremder Wandersmann da
an die Thüre klopft

Als ob der Hund ihm Antwort geben wollte ſchaute er
ihn mit ſtummer Traurigkeit an im ſelben Augenblicke aber
that ſich die Hausthüre auf und auf der Schwelle erſchien
die wohlgenährte Geſtalt der Müllerin

Grüßz Gott Mutter rief Martin der Müllerin ent
gegen und war mit einem Satze bei ihr auf der Treppe

Da bin ich wieder und wo iſt Aennchen
Jetzt erſt gewahrte er daß die Müllerin ſchwarz gekleidet war als ob ſie ein Liebes neuerlich auf dem K rech

hof begraben habe Ein Blick in das ſonſt ſo freundliche
roſig augehauchte Angeſicht der wackern Frau die ihm eine
zweite ſelbſtloſe Mutter geweſen war belehrte den Heim
gekehrten feruer daß tiefe rothe Ränder die augeſchwollenen
Augen der Frau beſchatteten ein ſicheres Zeichen daß ſie
in den letzten Tagen viel und ſchwer geweint haben mußte

Um Gott was iſt Euch Mutter brachte Martin
hervor während Entſetzen ſich auf ſeinem ehrlichen Geſichte
malte Jſt etwas geſchehen mit Aennchen Es hat
ſich mir vorhin ſchon ſo ſchwer auf s Herz gelegt daß ſie
mir nit entgegen gekommen iſt

Frau Thereſe ſeufzte nur ſchwer auf und danu konnte
ſie es nicht hindern daß von neuem unaufhaltſam die
Thränen ihr aus den verdunkelten Augen rannen Grüß
Dich Gott lieber Bub rief e mit vor Schluchzen halb
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11 März Nr 6022 h Jtalien
Nom 9 März Das von klerikaler Seite ausgehende Ge

rücht der Botſchafter Oeſterreichs beim Vatikan Graf Reverterg
hätte wegen perſönlicher Mißhelligkeiten mit Rampolla um ſeine
Abberufung nachgeſucht iſt gänzlich erfunden Revertera wurde
heute vom Papſte empfaugen

Jn Tarent wurden hundertundvierzig Mitglieder des ge
heimen Verbrecherbundes Mala Vita verhaftet

Frankreich
Paris 9 März Es verlautet Couſtaus habe den ihm

von Lonbet angebotenen Poſten eines Gouverneurs von
Algier ausgeſchlagen er werde wahrſcheinlich Botſchafter am
Quiriunal oder in Konſtantinopel werden

Man ſpricht von einer bevorſtehenden Kandidatur des Ad
mirals Gervais für den Sitz in der Akademie der durch den

Tod des Admirals Graviere vacant geworden iſt
Das Gerücht das Kabinet beabſichtige das Kolonial

amt dem Marineminiſterium zuzutheilen wird in Kammerkreiſen
ungünſtig aufgenommen da eine Störung der friedlichen Eut
wickelung der Kolonien davon befürchtet wird

Ungefähr 40 radikale Deputirte beſchloſſen grund
ſätzlich eine neue Gruppe bilden zu wollen die radikal
ſozialiſtiſch heißen ſoll

Rußland
Petersburg 9 März Der Kriegsminiſter beſtellte

neuerdings 200,000 Lebelgewehre bei der Waffenfabrik in
Chatellerault ſie ſind bis Ende Auguſt zu liefern

Jn der Nacht vom Montag auf Dienstag wurden in
mehreren großen Städten nihiliſtiſche Proklamationen
und Maueraufchläge gefunden in denen die bevorſtehende Revolution
angekündigt und dem Zaren das Schickſal ſeines Vaters ange
droht wird Die Polizei entfernte die Maueranſchläge ohne
bisher eine Spur der Urheber zu finden Die Proklamationen
wurden auch zu Tauſenden in den Häuſern vertheilt

Orient
Belgrad 9 März Geſtern fand abermals eine Partei

konferenz in der Wohnung des Miniſterpräſidenten ſtatt es
verlautet die Rekonſtruktion des Kabinets ſei beſchloſſen
und die neuen Miniſter bereits deſignirt Die Kabinetsumbildung
ſtelle ſich wie folgt Präſidium Aeußeres Paſic Juneres Tanſcha
novic Jnſtiz Mikagiorgievie Finanzen Vuic der ſich mit Tauſcha
novie verſöhnt hat Bauten Pera Velimirovic Krieg Jevrem Be
linnrovic Cultus und Unterricht Audra Noikolic im Nichtannahme
falle Lararovic oder Angielovic

Sofia 9 März Die Regierung erſuchte die Pforte um
Genehmigung der Ernennung des derzeitigen Belgrader Agenten
Dimitrow zum Agenten in Konſtantinopel

Amerika
Waſhington 9 März Dem Senat ging heute eine

Botſchaft des Präſidenten zu worin dem Hauſe die Konvention
über die Regelung der Frage des Robbenfangs im Berings
meere durch ein Schiedsgericht eingebracht wird Der Präſident
enthält ſich in Folge eines Beſchluſſes des Kabinets jeder Em
pfehlung Nach längerer Berathung wurde die Uebereinkunft der
Kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten überwieſen

Die geſtrigen Wahlen in der kanadiſchen Provinz
Quebee ſind gegen die Liberalen und deren früheren Premier
miniſter Mercier ausgefallen Mercier ſelbſt welchen bekanntlich
jüngſt die Mehrheit einer kgl Kommiſſion des Mißbranchs öffent
licher Gelder ſchuldig befunden hat iſt wieder gewählt worden
die übrigen früheren liberalen Miniſter ſind meiſtens unterlegen
Den Konſervativen iſt eine Majorität von 20 bis 25 Stimmen
geſichert

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 März
Stadttheater Am Sonntag findet eine Wiederholung von

R Wagners Werk Die Walküre mit Herrn Fritz Ernſt von
der Königl Hofoper in Berlin in der Rolle des Siegmund ſtatt
Raymunds Zaubermärchen Der Verſchwender geht am Sonn
tag Nachmittag als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen in Scene
Guſtav Moſers Luſtſpiel Der Bureaukrat mit Herrn Schmidt
Häßler in der Titelrolle wird neu einſtudirt am Sonnabend gegeben
Die Pantomime Der verlorene Sohn von Michel Carré wird
durch ein Wiener Enſemble zur Aufführung gebracht Die Leitung
deſſelben liegt in den Händen des Herrn Direktor Schultz vom Volks
theater in Wien

Vermiethung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termine zur Vermiethung des ſtädtiſchen Hausgrundſtücks
Mühlgraben 10a hat der Maſchinenfabrikant Louis Hertel von
hier das Meiſtgebot mit 500 Mk abgegeben 490 Mk bot der Roh

Jch kann s nicht ändern daß es ſo geerſtickter Stimme
kommen iſt darfſt mich nit ſchelten deshalb o mein
Gott jammerte ſie auf und verdeckte das Geſicht mit beiden
Händen Wer hat s auch denken können daß Alles ſo
ſchrecklich enden mußt

Ja was iſt denn um Gottes willen los ſchrie der
Heimgekehrte auf während er leichenblaß im Geſicht wurde
Der ſtarke Mann begann zu zittern und er mußte ſich an
der Eichenbohle des Hausthores halten um nicht zu taumeln
oder gar zu ſinken Meine Ahnung o Gott es hat
ein Unglück gegeben mit Aennchen

Die Weinende winkte nur mit der einen Hand nach der
Wohnſtube hin Geh nur zum Vater lieber Bub er ſoll
Dir s künden Es iſt nun ſchon über eine Woche her daß
das Schreckliche geſchehen iſt aber ich kann s noch nit
faſſen und noch nit begreifen Du lieber Gott ich habe
das Kind doch gekannt von ſeinem erſten Schnaufer an ich
hab ſie doch geboren Nein und das Unglück und die
Schand o ich kann s nit überleben ſage ich Dir Martin

Eben erſchien Tobias Sturm der Müller auf dem Aus
gange Als er des Heimgekehrten anſichtig wurde ſchritt er
auf dieſen zu und ſtreckte ihm die rechte Hand entgegen
Gott zum Gruß Martin ſagte er mit ſeltſam ranuher

faſt feindlich klingender Stimme und als der betroffene
junge Mann ihn anuſchaute nahm er die tief einſchneidende
Veränderung wahr welche auch das Angeſicht des wackern
Mannes bis zur Unkeunntlichkeit umgeſchaffen hatte Ein
verbitterter feindſeliger Zug blickte ihm aus dem ſonſt ſo
wohlwollenden Geſicht enkgegen aber ehe der Beſtürzte noch
Zeit finden konnte eine neue Frage zu thun hatte der
Müller ihn ſchon bei der Hand gefaßt und in das Wohn
zimmer hinein gezogen

Fortſetzung folgt
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Nr 60 FreitagFroduktenhändler Wilhelm Weiland von hier Der bisherige Mieths
zins betrug 525 Mk

Coneordia Palaſt Jedenfalls war es ein guter Gedanke der
rührigen Direktion der Concordia die Kapelle des Kgl II Garde
ülanen Regiments die ſich anſcheinend auf einer Tournee be
findet zur Veranſtaltung eines Concerts hierſelbſt zu gewinnen
Daſſelbe fand geſtern Abend unter perſönlicher Leitung des Stabs

trompeters Herrn E Neeſe ſtatt Der Zuſpruch war ein ſo ſtarker
daß der Saal die Logen der erſte Rang und der Balkon völlig beſetzt

ren Die ſchneidigen Reiter in ihren ſchmucken Uniformen machten
einen ſehr guten Eindruck und glauben wir nicht indiskret zu ſein
wenn wir verrathen daß ſich die Damenwelt an den Marsſöhnen
kaum ſatt ſehen konnte Ja ja das bunte Tuch Das Wohlwollen

igte ſich dann auch in dem reichen Beifall der den einzelnen Concert
piecen gezollt wurde Die Anerkennung die ſich bald als eine all
emeine erwies war jedoch eine wohlverdiente denn alle Nummern
es reichhaltigen ſehr geſchmackvoll gewählten Programms wurden mit

der größten Exaktheit und Sauberkeit durchgeführt Herr Stabs
trompeter Neeſe gab ſeinem Dank für die überaus freundliche Aufnahme
der Leiſtungen ſeiner Kapelle durch mehrere Zugaben Ausdruck

Ein Schauturnen der Turnlehrerelevinnen und Turn
lehreraſpiranten fand geſtern Nachmittag von 5 Uhr im Beiſein
von Profeſſoren Privatdocenten Rektoren und geladenen Ehrengäſten
in der Univerſitätsturnhalle unter Vorſitz des Herrn Geheimrath
Troſien ſtatt Es waren 21 Herren darunter 17 Akademiker und
4 Lehrer zur Stelle die am 16 und 17 d Mts ihr Examen hier
abzulegen haben die Damen etwas ſpäter in Magdeburg Die Damen
ſind vorgebildet von dem auf dem Gebiete des Turnweſens bewährten
Fräulein Neubert die Herren von Herrn eand theol Dievow
Auch wird Unterricht in Geräthkunde Methodik Geſchichte des Turnens
Anatomie und Pädagogik ertheilt Beim Schauturnen wechſelten Damen
und Herren in Vorführung ihrer Uebungen ab Die Damen begannen
mit Entwicklung eines Reigens und Stabübungen und die Leiſtungen
boten ein ſehr anmutbiges Bild der Grazie und Korrektheit die Herren
traten zu einem Aufmarſch mit eingelegten Stabübungen an und
leiſteten ganz Vorzügliches Auch im Geräthturnen erwieſen ſich ſowohl
Damen wie Herren außerordentlich geübt und machten dem Leiter des
Ganzen Herrn Univerſitätsturnlehrer Gumal Feſſel alle Ehre
Zum Schluß zeigte die Fechterabtheilung ihre Gewandtheit im Florett

Diebſtahl Am Dienstag Morgen wurden einem Kohlgärtner in
Diemitz aus einer Miete am Wohnhauſe 11 Ctr Mohrrüben ge
ſtohlen Der Eigenthümer entdeckte die Rüben bei einem hieſigen
Grünwaarenhändler an den ſie die unbekannten Diebe zu einem billigen
Preiſe verkauft hatten

Meſſerheld Geſtern Abend zwiſchen 10 und 11 Uhr entſpann
ſich in der Nähe des Bahnhofes zwiſchen einer Anzahl junger Leute
eine blutige Schlägerei Ein dabei betheiligter Fleiſchergeſelle griff
leider zum Meſſer und brachte einem ſeiner Gegner dem Schmied D
von hier mehrere Stiche in den Kopf bei Der Betroffene blutete ſtark
und mußte in ärztliche Behandlung gebracht werden Zum Glück ſollen
die Verletzungen nicht bedenklich ſein

Unfall Auf dem Grundſtück Mauergaſſe 7 verunglückte
geſtern Nachmittag der Zimmerlehrling D aus Zſcherben Als
derſelbe im Lagerſchuppen einen Stoß auf dem Gehänge aufgeſtapelter
Bretter paſſiren wollte gerieth der Stoß unter ſeinen Füßen ins
Schwanken und fiel um Der Lehrling gerieth hierbei zwiſchen die
Bretter und einen anderen Stoß und trug einen Knöchelbruch davon

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung Freitag den 11 März er Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Verbindungsbahn nach dem Sophienhafen
2 Kühlanlage für das Schlachthaus
3 Trottoiriſirung des Rathskellerneubaues
4 Erwerb von Land zum Schulberg
5 Errichtung eines Kinderaſyls
6 Erwerb von Land zur kl Ulrichſtraße

Aus dem Vereinsleben
Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung erſtattete

zunächſt der Schriftführer Bericht über das verfloſſene Vereinsjahr
Die Zahl der Mitglieder iſt auf 478 gewachſen und das Vereins
vermögen beträgt rund 2500 Mark Bei der Vorſtandswahl wurde
der bisherige Vorſtand durch Akklamation wiedergewählt bis auf Herrn
Dr Lübbert der für ſeinen Poſten Herrn Dr Ule vorſchlug welch
Letzterer die Wahl annahm Herr Dr Drygalski hielt einen Vor
trag über Grönland das er im Mai vorigen Jahres auf einem der
alljährlich dahin entſendeten däniſchen Regierungsſchiffe beſuchte

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Geiſtliche Muſikanfführung der Sing Akademie Direktion

Otto Reubke in der Marktkirche Joh Seb Bach s Paſſions
muſik nach dem Evangeliſten Matthäus mit ausgeführtem Accom
pagnement bearbeitet von Robert Franz Jn allen muſikliebenden
Kreiſen wurde die Ernennung des hochgeſchätzten Dirigenten der
Sing Akademie zum Königlichen Üniverſitäts Muſik
direktor mit großer Freude begrüßt Die angeſehendſten Familien
der Stadt ſandten ihre Glückwünſche und beeilten ſich dem nach Ver
dienſt Geehrten ihre frohe Genugthuung auszudrücken Herr Otto
Reubke ſelbſt ein ausgezeichneter Künſtler hat aber auch unendlich
viel für Pflege der Kunſt gethan und den Sinn für wahrhaft gediegene
Leiſtungen auf muſikaliſchem Gebiete mehr und mehr entwickelt Der
Chor der Sing Akademie iſt ſo fein geſchult und wird jeder auch der
ſchwierigſten Aufgabe in ſo hohem Grade gerecht daß er keinen Ver
gleich zu ſcheuen braucht und ſich eines bedeutenden und weitverbreiteten
Renommees erfreut Die Matthäus Paſſion iſt ein koſtbares Ver
mächtniß des unſterblichen Meiſters welcher in wunderbarer Weiſe das
ſubjektiv iyriſche mit dem dramatiſchen Element zu verſchmelzen verſtand
Die ſchon von alters her ſeitens der Kirche veranſtaltete muſikaliſch
dramatiſche Darſtellung der Leidensgeſchichte Chriſti wurde von Bach
in dieſem herrlichen Werke zur höchſten formellen Vollendung erhoben
Sind die Großartigkeit der Conception und die polyphone Kunſt
ſiaunenerregend ſo zeigt die innige Verſenkung in den Sinn der Terxt
worte mit welcher Begeiſterung mit welcher Hingabe Bach ſich dieſer
Arbeit widmete und wie tief er ſelbſt von der Gewalt und Größe des
Stoffes ergriffen wurde Namentlich die Chöre können wohl von nichts
übertroffen werden was die kirchliche Tonkunſt alter und neuerer Z
aufzuweiſen hat und die weihevoll vorgetragenen Choräle müſſen jedes
Herz zur Andacht ſtimmen faſt mehr noch als einige der Einzelgeſänge
Für die Aufführung der mit ausgeführtem Accompagnement von
unſerem berühmten Mitbürger Robert Franz bearbeiteten Paſſions
muſik waren Soliſten von bedeutende Ruf gewonnen Herr Karl
Dier ich beherrſchte die anſtrengende hoch liegende und an Schwierig
keiten reiche Partie des Evangeliſten in überraſchender Weiſe und zeigte
ungewöhnliche Ausdauer Seiner ſchönen kraft und klangvollen Tenor
ſtimme war bis zum Schluß keine Ermüdung anzumerken Bei
tadelloſer Textausſprache konnte die Declamation zu ihrem unverkürzten
Rechte kommen ſelbſt bei den höchſtliegenden Stellen blieb die
Tonbildung frei undzzleicht die Jntonation durchweg rein und
jedes Wort verſtändlich Sind ſchon im Allgemeinen Recitative
ſchwer vorzutragen ſo iſt das bei denen welche Bach für den
Evangeliſten componirte in verdoppeltem Maße der Fall und
nur hoch entwickelte Geſangskunſt kann da ſiegreich beſtehen Gleich
vorzüglich war der Sänger des Chriſtus Herr Hildach Sein
weiches ausgiebiges Organ hat einen edlen Timbre Der Vortrag
bewies inniges Durchdrungenſein von der Erhabenheit des göttlichen
Willens Rührend und tiefergreifend wurden die Worte geſungen
Meine Seele iſt betrübt bis in den Tod Bei dieſer Stelle war

auch die Orgelbegleitung ausgeführt von Herrn Paul Homeyer
von wunderbarem Effekt Herr Wünſchmann mit den kleineren
Baßſoli betraut zeigte ſich ebenfalls als ſtimmbegabter und denkender

Zur

Bimseg m um Klei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Künſtler Frau Hildachs heller voller Sopran ſprach beſonders
in der feinnuancirten Arie Jch will Dir mein Herze ſchenken an
Hier eoncentrirte ſich auch die ganze Macht warmer Empfindung
Ueber Frau t ſympathiſcher Altſtimme ſchien anfänglich ein
Schleier zu liegen ſo daß der Einſatz Du lieber Heiland Du etwas
unſicher und bedeckt klang Später wurde aber das Organ frei und
die Arie Erbarm es Gott gehörte zu den beſten Vorträgen die wir
geſtern hörten Zu ſchöner Wirkung vereinigten ſich Sopran und
Altſtimmen bei der Stelle Mond und Licht Herr Hohmeyer ent
zückte durch ſein herrliches Orgelſpiel Herr Paul Umlauft begleitete
die Recitative in feinſinniger Weiſe auf einem prächtigen Blüthner und
daß unſere Orcheſterkünſtler Treffliches leiſteten bedarf kaum einer
beſonderen Erwähnung Die ſo außerordentlich ſchwierigen Chöre des
koloſſalen Werkes gaben den Mitgliedern der Sing Akademie Gelegen
heit ihre volle Kraft einzuſetzen und ein ungewöhnliches Können zu
dokumentiren Alles was des unumſchränkteſten Lobes würdig wäre
einzeln anzuführen geſtattet der uns zu Gebote ſtehende Raum nicht
wir erinnern daher nur an die impoſante Wirkung des gewaltig wie
ein entfeſſelter Orkan daher brauſenden Chores Sind Blitze ſind
Donner in den Wolken verſchwunden ſowie an die ſcharfen präciſen
Einſätze Barrabum und Der Du den Tempel Gottes zerbrichſt
Die große Marktkirche war bis auf den letzten Platz gefüllt und dieſelbe
verlaſſend hörten wir vielfach die wohlbegründete Anſicht ausſprechen
daß es wirklich eine Ehre ſei dem Chor der Sing Akademie anzu
gehören Herr Muſikdirektor Reubke und alle Betheiligten der recht
gut geſchulte Knabenchor mit eingeſchloſſen dürfen mit hoher Befrie
digung dieſer Aufführung einer der großartigſten und unſterblichſten

Tonſchöpfungen gedenken Pt LStadttheater 9 März Benefiz für Kapellmeiſter Leopold
Weintraub Einmaliges Gaſtſpiel des Opernſängers Leopold
Demuth vom Stadttheater in Leipzig Tell Heroiſche Oper in
vier Akten von G Roſſini Die heutige Vorſtellung war von drei
fachem Intereſſe für alle Muſikfreunde Vor allem galt es den aus
gezeichneten Dirigenten zu feiern der durch ſeine unermüdliche Thätig
keit unſere Opernverhältniſſe auf eine Höhe brachte wie ſie ſelbſt von
den Kunſtinſtituten mancher größeren Städte nicht immer erreicht wird
Gar manches junge Talent hat ſich unter der Leitung des hochgeſchätzten
Kapellmeiſters in erfreulichſter Weiſe entwickelt Wir ſehen das nicht
nur an verſchiedenen noch gegenwärtig unſerer Bühne angehörenden
Künſtlern ſondern insbeſondere an Herrn Demuth der im Jahre 1889
als erſte Antrittsrolle den Tell ſang und ſich ſo ſchnell und glücklich
aus der Anfängerſchaft herausarbeitete daß er jetzt zu den Lieblingen
des Leipziger Publikums gehört Man durfte daher dem Gaſtſpiel die
geſpannteſten Erwartungen entgegenbringen Es kann wohl ange
nommen werden daß Herrn Weintraub bei der Wahl ſeiner Benefiz
Oper die Abſicht leitete den berühmten Komponiſten derſelben zu ehren
Am 29 Februar alſo erſt vor wenig Tagen wurden es gerade hundert
Jahre daß G Roſſini in Peſaro ſeine ſpäter ſo ruhmreiche Erdenlauf
bahn begann Unter den vielen Schöpfungen ſeines Genies ſteht
Wilhelm Tell wohl obenan Die Oper enthält einen wahren Reich

thum herrlicher und tiefer muſikaliſcher Gedanken Roſſini wandte ſich
hier einer ganz anderen Richtung zu als der bis dahin von ihm ver
folgten Großartige Anlage des Ganzen ſorgfältige Durcharbeitung
des Einzelnen der beſtrickende Wohllaut der italieniſchen Muſik ver
bunden mit der Gründlichkeit und dem Ernſt deutſcher Meiſier ver
halfen dieſem Werke zu einem glänzenden unbeſtrittenen Siege und
gleichſam als fühle er ſelbſt daß er nach dieſer ruhmreichen That der
Welt nichts Höheres bieten könne zog ſich der Komponiſt im Vollbe
ſitze ſeiner ſchöpferiſchen Kraft und geiſtiger Elaſticität von weiterer
öffentlicher Kunftthätigkeit zurück Mit der Oper Wilhelm Tell ſetzte
er ſich jedoch ein unvergängliches Monument denn ſie iſt ſchön und
feſſelnd vom Anfang bis zum Ende und der Name ihres Schöpfers
wird nicht in neuen Strömungen untergehen Roſſini war und bleibt
einer der Erſten und Bedeutendſten unter den Künſtlern ſeines ſang
reichen Heimathlandes und einer der populärſten Tondichter Die
Aufführung gewährte uns einen genußvollen Abend Herr Kapell
meiſter Weintraub wurde mit dreimaligem Tuſch und lebhaftem Applaus
einpfangen Man überreichte ihm einen prächtigen Kranz und eine
Lyra von weißen Blumen Nach der trefflich vorgetragenen aber
natürlich wieder mit obligatem Thürzuklappen begleiteten Ouverture
erfolgten abermals rauſchende i e Nach den Aktſchlüfſen
jubelte man den Beneficianten wiederholt hervor und warf und über
reichte neuerdings Kränze und Bonquets Der Tell war immer
eine ſchöne Leiſtung des Herrn Demuth Die Partie iſt wie ge
ſchaffen um die Kraft und Weichheit die Ausgiebigkeit und den edlen
Klang ſeines Organs zur Geltung zu bringen es ſcheint uns aber
als ſänge er jetzt mit bedeutend mehr Feuer und Leidenſchaft als früher
und habe namentlich in Hinſicht auf die Darſtellung große Fortſchritte
gemacht Die hochtragiſche Scene im dritten Akt wirkte wahrhaft
rührend und erſchütternd Der Künſtler mußte vielen Hervorrufen
Folge leiſten und erhielt als weiteres Zeichen der Anerkennung einen
reizenden Blumenkorb Sehr gut disponirt und mit großem Eifer bei
der Sache war Herr Meffert Die Heldentenöre hegen ſonſt ein ge
wiſſes Vorurtheil gegen den Arnold und es läßt ſich nicht leugnen
daß Roſſini gerade in dieſer Partie Anſprüche an ſtimmliche Befähigung
Bravour und Temperament ſtellt denen ſchwer zu genügen iſt Bot
uns nun Herr Meffert auch nicht das Jdeal eines Arnold ſo legte er
doch erfreuliche Proben einer ſchon ziemlich entwickelten Künſtlerſchaft
ab Seine friſche kräftige Stimme überwindet die Anſtrengungen
mit Leichtigkeit Er thut nur mitunter des Guten etwas zu viel
Zum Beiſpiel bei dem Ausruf Du Engel meiner Triebe iſt die
Tongebung zu gewaltſam Daß der Sänger auch über ein wohl
gebildetes Pianiſſimo verfügt und keineswegs auf ein beſtändiges
Schreien angewieſen iſt bewies er in dem Duett mit Mathilde
Schön gelang ihm auch in dem Terzett mit Tell und Walther Fürſt
die Stelle Er fiel er ſtarb der heiligen Sache Das Spiel war
der Situation angemeſſen Alles in allem hatte Herr Meffert
einen glücklichen Abend Herr Keller iſt ein guter Walther
Fürſt imponirend in Erſcheinung und Weſen Fräulein Pleſchner
ſchien ſich für ihre Mathilde nicht ſo recht zu begriſtern wenigſtens
empfing man bei der Romanze Du ſtiller Wald dieſen Eindruck Jn
dem darauffolgenden großen Duett mit Arnold leiſtete ſie ja bis auf
einen ſchwankenden Einſatz recht Lobenswerthes Jm dritten Akt müßte
ſich die Künſtlerin mehr an der Handlung betheiligen Es iſt doch
kaum wahrſcheinlich daß dieſe edle Prinzeſſin ſo ruhig ſitzen blieb und
gar keinen Verſuch machte Geßler von ſeinen Greuelthaten abzuhalten
Fräulein Buttſchard ſtattet den Gemmi mit manchem hübſchen Zug
aus ihre Stimme klang aber etwas fatignirt Fräulein Rothe war
eine muſikaliſch ſichere Hedwig Als Leuthold imponirte Herr Bach
mann durch die markige Kraft ſeines ſchönen Baritons Der Geßler
liegt dem eigentlichen Rollenfache des Herrn Krieg zu fern um daß
beſondere Ausſtellungen am Platze wären Der Künſtler war bemüht
ſein Beſtes zu bieten Den Fiſcher ſang Herr Hofer Schade daß er
ſich das Tremolieren nicht entwöhnen kann Herr Langefeld Melch
thal wird beſtrebt ſein müſſen den gleichen Fehler abzulegen Bei ihm
war übrigens ſchon ein Fortſchritt zum Beſſern zu bemerken Volles
Lob verdienen Chor und Orcheſter Viel Beifall fand die Tyrolienne
getanzt von Frau Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet Die
ſerniſche Ausſtattung war wie wir das an unſerer Bühne nicht anders

gewöhnt ſind brillant C D
Aus der näheren Amgebnng
Bitterfeld 9 März Unter ein Laſtgeſchirr gerathen

Der im Gaſthofe zur Stadt Hamburg beſchäftigte Geſchirrführer
Hildebrand von hier befand ſich geſtern gegen Abend mit ſeinem
mit Thon ſchwer beladenen Wagen auf dem Wege nach der Richter ſchen
Thonwagrenfabrik als die Pferde beim Paſſiren der Eiſenbahnbrücke
auf der Zörbiger Straße vor einem herannahenden Eiſenbahnzug ſcheu
wurden und durchzugehen drohten Der Führer des Geſchirres warf
ſich den davonſtürmenden Thieren in die Zügel wurde aber dabei zu
Boden geriſſen und kam ſo unglücklich zu liegen daß ihm die Räder
des Wagens über einen Arm und ein Bein hinweg gingen Da an
dem Arme ein Splitterbruch des Knochens konſtatirt wurde ordnete
heute der hinzugezogene Arzt die Ueberführung des Schwerverletzten in
die Klinik zu Halle an

11 März

Kleine Chronik
m Wallhauſen 9 März Jns Getriebe der Dreſch

maſchine gerathen Auf dem benachbarten Rittergute Brücken
exeignete ſich heute früh ein Unglücksfall der leider recht bedauerliche
Folgen nach ſich gezogen hat Als die unverehelichte Arbeiterin
Gronitz aus Brücken auf die Weiſung des Jnſpektors hin die in
Betrieb geſetzte Dreſchmaſchine beſteigen wollte um Getreide einzulegen
glitt ſie auf der Maſchine in der noch herrſchenden Dunkelheit aus
und gerieth mit dem linken Beine in die Trommel Hierbei wurde
der Fuß von dem Getriebe erfaßt und derartig zermalmt daß ſich
in der Univerſitätsklinik zu Halle die Amputation des Gliedes noth
wendig machte

Berlin 9 März Aus Melancholie in den Tod Große
Aehnlichkeit mit dem Raubmörder Wetzel ſoll den 26 jährigen
Kellner K in den Tod getrieben haben K war nämlich dem Wetzel
in Geſicht und Figur ſo ähnlich daß er nicht weniger als drei Mal
für Wetzel gehalten und verhaftet wurde Dieſes entſetzliche Pech hatte
ihn melancholiſch gemacht Er verließ zuletzt Berlin nahm eine Stellung
in Eberswalde an und ſuchte dort ſchließlich den Tod im Mühlenteich

Labiau 9 März Jm Schnee vergraben Oeſtlich vom
Kuriſchen Haff iſt 6 Fuß hoher Schnee gefallen Die Dörfer Ne
monien Agilla Heidendorf Gilge und Jnſe liegen in
Schnee vollſtändig vergraben Bei plötzlichem Thauwetter droht ihnen
ernſte Geſahr

Münſter 9 März Doppelmord Die Eheleute Heuerling
Roſenbaum in Dillingen ſind mit zerſchmettertem Schädel
in ihrem Schlafzimmer gefunden worden neben den Leichen lag das
augenſcheinlich zu dem Doppelmord gebrauchte blutbefleckte Beil
Mehrere Kiſten und Laden waren erbrochen und die Werthſachen ge
raubt Fauch ein paar Stück Vieh fortgetrieben Ein vielbeſtrafter
Einbrecher aus dem Hannoverſchen iſt der That verdächtig

Köln 9 März Feuer Jn der vergangenen Nacht brach
in der Druckerei der Kölniſchen Volkszeitung Feuer aus
Die oberen Stockwerke ſind ausgebrannt Gegen vier Uhr war der
Brand gelöſcht

Mannzeim 9 März Eiſenbahnunfall Auf der Statir
Goddelau der Riedbahn ſtieß ein von Mannheim kommender
Güterzug auf einen rangirenden Güterzug ſechs Perfonep
ſind verketzt theils ſchwer Die Urſache des Unfalls iſt unbekannt
der Schaden an Material iſt bedeutend

Dublin 9 März Schiffsunglück Das neue viermaſtige
Stahlſchiff Jnvertroſachs 2800 Tonnen iſt auf der Reiſe
von Philapelphia uach Kalkutta im atlantiſchen Ocecan unter gegangen
14 Perſonen ertranken und 26 wurden gerettet

Madrid 9 März Ueberſchwemmungen Jn ganzSpanien kommen Ueberſchwemmungen vor Jn Südſpanien nehmen
ſie den Charakter einer furchtbaren Kataſtrophe an Jn Seville
ertranken 12 Perſonen mehrere Hundert Familien ſind brotlos
Jn Cordova ſtürzte eine Brücke ein mehrere Perſonen fanden dabe
den Tod in den Fluthen
a

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

3 Berlin 10 März 11 Uhr 20 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenteu Gegen den ſozig
liſtichen Stadtverordneten Zubeil iſt wegen Majeſtäts
beleidigung Strafanzeige erſtattet worden

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Darmſtadt 10 März 9 Uhr 20 Min Vorm Ein

heute Vormittag 7 Uhr anusgegebeues Bulletin beſagt Der Groß
herzog iſt zeitweiſe bei Bewußtſein das Schlucken iſt
weniger beſchwerlich ſodaß etwas mehr flüſſige Nahrung gegeben
werden konnte Die Lähmungserſcheinnngen dauern unveréndert an

Depeſchen Bureau Herold

D B H Brüſſel 10 März 10 Uhr 35 Min Vorm Die
Centralſektion der Kammer für das Referendum tritt morgen zu

ſammen Der König verſprach einen Zuſchuß zu einer zweiten
Expedition der Antiſklaverei Geſellſchaft nach dem
Tanganjika welche am 2 April von Antwerpen abgeht

Göttingeun 9 März Der Profeſſor der pathologiſchen
Anatomie Dr med Krauſe hat eine Berufung an die Uni
verſität Berlin erhalten und angenommen

Nizza 9 März Der hier weilende engliſche Ab
geordnete James Atkinſon wurde tobſüchtig und mußte
ins Jrrenhaus überführt werden

Rom 9 März Der Tribuna zufolge würde der König
morgen die Dekrete unterzeichnen durch welche der Senator
Taverna zum Botſchafter in Berlin und der bisherige Bot
ſchafter in Konſtantinopel Neßmann zum Botſchafter in Paris
ernannt werden Der vierte internationale Kongreß der
Geſellſchaft vom Rothen Kreuz wird am 21 April in Rom
eröffnet werden zu demſelben ſind bereits mehr als 170 Delegirte
angemeldet

Madrid 9 März Jn Kadirx hat der Anarchiſten
prozeß begonnen Die Gendarmerie zerſtreute Menſchenanſamm
lungen vor dem Jnuſtizpalaſt die riefen Es lebe die Anarchie
Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 10 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 204 215 Mk feinſter märkiſcher und auswärtiger

über Notiz Rauhweizen 200 205 Mk Roggen ruhig 218 217 Mk
Gerſte Brau ruhig 168 186 Mk feinſte über Notiz Futter 145
bis 155 Mk Hafer feſt 150 156 Mk Mais amerik Mixed 185 142
Mk Donaumais 156 164 Mk Reuer ungariſcher ohne Handel
Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria ruhig 200 220 Mk
feinſte über Notiz Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 41 43 Mk
Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt v 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 43,50 44,50 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke inel Sack für 100 Ko Brutto bei geringen Vorräthen 38,50
bis 839,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 40 Mk Bohnen 18 20 Mk Luvinen Mk Klee

ſagaten Esparſette 26 28 Mk Rothklee 80 96 118 Mk Schwediſcher
Klee 90 110 120 Mk Weißklee 90 120 150 Gelbklee 40 50 55
Mohn blau 56 58 Mk

Futterartikel Futtermehl 16 17 Mk Roggenklete 12,50 18,50
Mk Weizenſchaalen 11,50 12,00 Mk Weizengrieskleie 11,60 12,00
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen
13,50 14,50 Mk Malz 29,00 30,50 Mk Rüböl Mk Petroleum
258,00 Mk Solaröl 0,8258309 16,00 Mk Spiritus p 10,000 L matt
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 64,90 Mk mit 70 Mk
Verbrauchsabgabe 45,40 Mk

LVetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 11 März

empfehlen zu bekannt billigſten feſten

derſtoffe Konfektion Wäſche etr Wenjamin e

Bei Weſtwind veränderliches wärmeres Wetter mit
Niederſchlägen

Preiſc r g 22Preiſen Krummer
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T e öGebr Kroppenmstäiclt
Msbel Fabrik und Magazin

Gr Märkerſtraße 5empfehlen ihr in jeder Holz und Stylart reich aſſortirtes Lager in nur gut und dauerhaft gearbeiteten Möbeln
zu äußerſt billigen Preiſen bei coulanteſten Zahlungsbedingungen

Gr Märkerſtraße 5 Halle a S
Reelle Bediennug Eigenes Geſchirr

W

Transport frei Haus
Bitten spectell auf unsere Firina nechten zu wollen

L

Conenrsmaſſen 2lusverkauf
S Die aus der Halleſchen Nahrungsmittelhalle

billigen Preiſen 50 1000 unter Einkanfspreis ausverkauft werdenherrührenden Waaren ſollen dort Moritzzwinger S zu
Eingemachte und getrocknete Gemüſe Weine Liköre Punſch e

Weilne der Ital Wein Importgeselisehaft 5090 billiger
Echt franz Rothweine Rhein u Moſel n e u dergl mehrTäglich außer Sonntag von 9 bis 12 Uhr Vorm 7 Uhr Nachmittags

5 K 25 P vierteljährlich beträgt das Abonnement
auf das täglich 2 mal in einer Abend und Morgen

Ausgabe erſcheinende

BerlinerTageblatt
und Handels Zeitung

mit Effecten Verlooſungsliſte nebſt ſeinen werthvollen
Separat Beiblättern Jlluſtrirtes Witzblatt UI
belletriſtiſches Sonntagsblatt
feuilletoniſtiſchesBeiblatt DerZeitgeiſt Mittheilungen

zuverläſſige
T

erworben

ediegenen Jnhalt ſowie durch raſcheſte und
erichterſtattung hat ſich das Berliner

ageblatt die beſondere Gunſt der
gebildeten Geſellſchaftskreiſe

Unter Mitarbeiterſchaft gediegener
Fachſchriftſteller
Theater Muſik Litteratur Kunſtwiſſenſchaften Heilkunde ze erſcheinen regelmäßig

Deutſche Loſe hatte werthvolle Original Feuilletons
welche vom gebildeten Publikum beſonders geſchätzt

als
Natur

auf allen Haupigebieten

über Landwirthſchaft Gartenbau und Hanswirth werden Bei dem ausgedehnten Leſerkreiſe in Deutſchland
ſchaft bei allen Poſtämtern des Deutſchen Reiches

Das Berliner Tageblatt beſitzt die
weiteſte Verbreitung aller deutſchen

Zeitungen
im Jn und Anslande ſo daß Annoneen in demſelben

von beſonderer Wirkſamkeit ſein müſſen

und im Auslande iſt das Verliner Tageblatt die
am weiteſten verbreitete

große deutſche Zeitung
geworden das Berliner Tageblatt entſpricht aber auch
allen Auforderungen welche man an eine ſolche zu

ſtellen berechtigt iſt in vollem Maaße

Jm täglichen Feuilleton erſcheinen die Original Nomane
folgende Romane zum Abdruck

Wer ſtegt von E V Wald Zedtwitz
t

wichtigstes Objektal der Cosmetik I IIege
Durch die v Carl Kreller in Nürnberg vor 15 Jahren erfolgte Aufnahme
d Thymols als Antisepticum statt Salicylsaure hat die cosmet Mund u Zahn
pfege eine höchst wichtige Vervollkommnung erfahren Es steht jetzt wissen
2chaftl u praktisch fest dass Salicyl die Zahnmasse angreift u zerstört während
Thymol diese schützt und conservirt In Thymol Zahnnasta u Mund
weasser Essenz v Carl Kreller ist das Beste geboten was zurReinigung und Erhaltung weisser gesunder Zähne existirt da diese d Bildung
schä d Pilze verhüten Athem u MAundhöhle wohlriechend erfrischen lockeres
Zahnfeisch befestigen u d Zersetzg v Speiseresten im Munde verbindern
Kreller s Zahnpasta 50 Pfg Zahnconserve 60 Pfg MAnndwasseressenz 50 Pfg
Mk I u K 1,50 bei Melmmvbold Co Halle a S
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Brauer Acaclemie zu Worms
Programme für den nächsten Cursus zu erhalten durch den

Direktor Dr Schneider

ß Pa Wiiherg s Gas unà h
Petroſeummotor

zum Betriebe mit
Gas Benzin und Lampenpetroleum
2500 Pferdekraft im Betrieb

Goldene Medaillen
Oscar Robert Wilberg

e MotorenfabrikIIagdeburg Sudenburg

der hervorragendſten Autoren Demnächſt gelangen

Helios von Konrad Telman

hotographiev
3 Gr Ulrichz st ner ſtraße 52

fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52
X

W C Zeppels
Möbelhandlung Griffſtr
einpfiehlt ſeine dauerhaft gearbeit

Möbel und Polſterwaaren
r

Aer Die welt bekannte
Bettfedern fabrik

Gustav Lustig Verlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Käünstl 2ähne
4 à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein

Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

X

Pereinszimmer
auf einige Tage der Woche frei

Dortmunder Bier Ausſchank
Restaurant Halloria

Brüderſtraße 4

Pfaff
Nähmaschinen

Ein Fabrikat aner
Kannt erster Cüte

Allein verk f Halle
u Umgegend bei
t Schöning

Mechaniker
Rathhbausgasse 13

I Raoeparaturen aller
Systeme tachgem
prompt u dillig

M u s i R
Bringe meine verſtärkte Kapelle den

geehrten Gaſtwirthen und Vereinen von
Halle und Umgegend in Erinnerung

Max Wundrack Schwetſchkeſtr 8

Klavier Muſit
a m Violine ſow Trompete u Flöte f gut aus
O Sechulz Muſiklehrer Mansfelderſtr 21

NB Unterricht im Violinſpiel ſow 5
u Blechinſtrumente erth gewiſſerjhaft D

e
8

11 März

50 Fenſter Gardinen
in Reſtern von 15 Meter

30 Stck Sopha Bezüge
halbwollenen und reinwolleuen Damaſt

J Eine Partie älterer ſehlerloſer Teppiche
verkaufe ich viel unter Preis

Robert Colhhm
Gr Steinſtraße 73

heheaeee

Bekanntmachung
Auf den Antrag der legitimirten Erben des eingetragenen Eigenthümers

Ferdinand Schlurick zu Schreuz ſollen die zum Nachlaß desſelben gehörigen
Grundſtücke und zwar

a Das im Grundbuche von Schrenz Band I Blatt 16 verzeichnete Freigut
Nr 16 mit Dreſcherhaus Nr 16a Geb St R Nr 9 und 10 nebſt Garten
290 Thlr Reinertrag ſowie Gemarkung Schrenz Plan 36 und Plan 6 Acker
52 ha 54 a 10 qm groß 1103,64 Thlr Reinertrag und Gemarkung Zörbig
vom Plan Nr 729 Wieſe 1 ha 44 a 50 qm groß 22,64 Thlr Reinertrag

d die im Grundbuche von Schrenz Band II Blatt 21 verzeichnete alte Scheune
Nr 21 Geb St R Nr 14 40 Thlr Reinertrag

e das im Grundbuche von Brachſtedt Band 1 Blatt 6 verzeichnete Grundſtück
Gemarkung Brachſtedt Plan 187 7 ha 31a 80 qm groß 311 Mk 73 Pfg
Reinertrag

am 28 April 1892 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte an Gerichtsſtelle im Zimmer Nr 2 freiwillig öffent
lich meiſtbietend verſteigert werden

Auszüge aus den Steuerrollen beglaubigte Abſchriften der Grundbuchblätter
die Verſteigerungsbedingungen ſowie andere die Grundſtücke betreffenden Nach
weiſungen können in der Gerichtsſchreiberei Zimmer Nr 4 eingeſehen werden

Zörbig am 25 Februar 1892
Königliches Amtsgericht

e e

W ariazeller 265
e Magen Tr opfen

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

e
h

7 3 Je 2W unentbehrliches altbekanntes Haus und Volksmittel

5 Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind Appetit t
3 leſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem Blähnug ſauresS Auſſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßige Schleimp aduction elbſucht

Ekel und Erbrechen Magenkrampf Hartleitigkeit oder Verſtopfung 5
Auch bei h falls er vom Magen berrührt URederſaden des

Magens mit Speiſen u d Getränken Würmer Leber und Hämorrhsidal 9
leiden als heilkräſtiges Mittel erprobtBei genannten Krankheiten haben ſich die Marigazelſer Ragen e
Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewahrt was Hunderte vo
Zenaniſſen beſät gen Preis à Flaſche ſommt Gebrauchéanweifung 509 Pf
Doppelß aſche Pit 40 Central Verſand durch Aporheker Carl Bradp J

Kremſter Mähren 7Man ditter die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten 4
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in i

Halle a S in den Apotheken
Tee Enmmpfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pfannkueben und Kartoftelkrtuget
mit Vanitleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner artolfelstrit
del Kuartoſtelknehen feinſten geriebenen Vapflkuehen vorzüg
lichen Hatzknehen nach Art der berühmten Bresdener Sahnegr
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herreuſtraße 1

Billige behmiſeche

I Bettfedernu
o Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd 2

R beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10G 2 5 10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15

e 20 25 10 Pfd Halbdaunen fehr
c füllend dopp gereinigt 12 18 15

mee C Daunen 3 8 4 5 6 A6 je U Kiloe 2 S Umtauſch geſtattet Preiſe franko jedes
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

J Vertreter geſucht al d
d BettfedernhandlungB Sachs Preſtie 238 Böhmen

e

r 7 E

S S S S S

Ueber die P Kneiſel ſche

EheFür Haarleidende giebt es kein Mittel welches für das Haar ſo ſtärkend
reinigend u erhaltend wirkt u daſſelbe wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen man leſe die Zeugniſſe ſelbſt bis zu jugendlicher Fülle vermehrt wie dieſes
altbewährte ärztlich auf das Wärmfte empfohlene Kosmeticum Pomaden u dgl
ſind hierbei gänzlich nutzlos Obige Tinkt iſt amtl geprüft Jn Halle nur echt
bei A Schlüter Nnuehf Gr Steinſtr 6 M W altagott Gr Ulrichſtr 29
und F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt

Kiehbig s Fleisoh Exntraot dient zur soforthzen Hor
stollung einer vortrettlichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeiseo
und bietet richtig angewandt neben ausserordentcher
BSequemlichkeit das dittel zu qrosser Ersnarnies
lin Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel fur Schwache
und kranke
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